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F
itnessbad Walsrode, Waldbad Bomlitz, 
Lieth-Freibad, Hallenbad Bad Fallingbos-
tel: Wen es im südlichen Heidekreis ins 
Wasser zieht, der kann zwischen vier 

attraktiven Freizeit- und Schwimmbädern der 
Unternehmensgruppe Böhmetal wählen. Im 
Sommer 2025 sind es ausnahmsweise nur drei: 
Das Waldbad wird umfassend erneuert.
Auf der Baustelle ist derzeit aber regelmäßig 
einer anzutreffen, den viele junge wie ältere 
Wasserbegeisterte in der Region kennen: Rüdi-
ger Hinerasky. Als Bäderleiter ist der 65-Jährige 
seit Jahresbeginn 2025 im Ruhestand. Die Unter-
nehmensgruppe überzeugte ihn jedoch davon, 
als Projektbeauftragter für die Waldbad-Sanie-
rung mit einer 20-Stunden-Stelle vorerst „an 
Bord“ zu bleiben. Wenn das Bomlitzer Bad im 
Sommer 2026 wieder öffnet, beginnt für den 
Mann, der 34 Jahre lang die Bäderbetriebe gelei-
tet hat, der „richtige“ Ruhestand. Dann hat er 
noch mehr Zeit für seine privaten Interessen wie 
Motorradfahren, Camping, Gartenarbeit und 
nicht zuletzt für die Familie, zu der zwei kleine 
Enkelkinder zählen. Schon jetzt weiß der Teil-
zeit-Ruheständler „seine“ Bäder in kompeten-
ten Händen: in denen von Lukas Sobczyk, sei-
nem langjährigen Stellvertreter. 

NEU AN DER SPITZE 
Der 39-Jährige ist mit den Freizeiteinrichtungen 
und dem Team der Bädergesellschaft seit 17 Jah-
ren vertraut. 2008 wechselte er von seinem 
Ausbildungsbetrieb, der Soltau Therme, nach 
Walsrode und Bad Fallingbostel. Schon 2016 
rückte der Meister für Bäderbetriebe zum stell-
vertretenden Leiter auf. Seit 1. Januar 2025 ist 
er der neue Mann an der Spitze der Bäderge-
sellschaft. 

„2024 hat mich Rüdiger Hinerasky intensiv eingearbeitet 
in Themen, mit denen ich vorher noch nicht viel zu tun 
hatte“, so Lukas Sobczyk. Im Rückblick, sagt er, habe er 
sich schon lange auf die neue Herausforderung vorberei-
tet: „Herr Hinerasky war vor allem in den Bädern in Wals-
rode präsent, ich als sein Stellvertreter im Lieth-Freibad 
und im Hallenbad Bad Fallingbostel. Nach und nach hat 
er mir mehr Zuständigkeiten übertragen.“ 
Bei der Aufsicht am Beckenrand ist Lukas Sobczyk, der 
Vater einer kleinen Tochter ist und in Soltau lebt, jetzt sel-
tener anzutreffen. Als Bäderleiter schultert er ein umfang-
reiches Paket von Aufgaben: „Dienstpläne schreiben, Rech-
nungen prüfen, Angebote von externen Firmen einholen 
und die Zusammenarbeit koordinieren: Mir macht das alles 
Spaß, ich kann mich damit voll identifizieren!“

MEISTER-TRIO  
FÜR DIE BÄDER
Lukas Sobczyk übernimmt die Leitung der 
Bäder von Rüdiger Hinerasky – mit zwei frisch 
geprüften Meistern an seiner Seite. Wer die 
Drei sind und was sie an ihrem Job lieben.

„In den letzten beiden Jahren  
waren die Besucherzahlen in  
den Freibädern erfreulich. Vor-
aussetzung dafür ist allerdings 
gutes Wetter – sonst kommt  
keiner!“
Lukas Sobczyk (rechts), Bäderleiter, mit den Teamleitern Lena Lünzmann und Corvin Kasch

Bereit für die Sommersaison –  
das Lieth-Freibad in Bad Fallingbostel
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Im Frühjahr 2025 wurde im Lieth-Freibad die 
Steuerungstechnik für die Filter und Pumpen 
erneuert: „Es gab keine Ersatzteile mehr für die 
zwanzig Jahre alte Anlage, deshalb haben wir 
sie ausgetauscht. Zudem macht die neue Tech-
nik mehr Automatisierung möglich.“ Bis zur 
Freibad-Eröffnung im Mai musste alles fertig 
werden. 
Ohnehin seien Frühjahr und Sommer – von der 
Vorbereitung der Freibadsaison bis zum Saison-
ende – stets die arbeitsintensivsten Phasen, so 
Lukas Sobczyk: „Entspannter wird es dann wie-
der nach dem Einwintern der Freibäder.“ 2023 
und 2024 seien die Besucherzahlen in den Frei-
bädern erfreulich gewesen, resümiert der neue 
Bäderleiter: „In diesem Jahr erwarten wir im 
Lieth-Freibad noch mehr Bädegaste, weil das 
Waldbad wegen des Umbaus geschlossen bleibt. 
Voraussetzung dafür ist allerdings gutes Wet-
ter – sonst kommt keiner!“

EINGESPIELTE TEAMS
Für die Bädergesellschaft arbeiten derzeit 
21 Beschäftigte – den Bäderleiter eingeschlos-
sen. Rund ums Jahr sorgen elf Aufsichtskräfte 
für Sicherheit beim Baden und Schwimmen in 
Wals-rode und Bad Fallingbostel. Zwei Azubis 
erlernen derzeit den Beruf der/des Fachange-
stellten für Bäderbetriebe: Luna-Marie Ehlers, 

bereits im 3. Lehrjahr, und Marlon Zilz (1. Lehrjahr). Zudem 
kümmern sich ein Hausmeister und sieben Reinigungs-
kräfte darum, dass die Freizeiteinrichtungen in einem guten 
Zustand sind und das Tagesgeschäft reibungslos laufen 
kann. Einige sind bereits seit vielen Jahren da, darunter 
Anja Schulz: Seit 1999 arbeitet die Reinigungsfachkraft bei 
der Bädergesellschaft. Für ihre Loyalität und ihren uner-
müdlichen Einsatz, vor allem im Fitnessbad Walsrode, wird 
sie von ihren Kolleginnen und Kollegen hoch geschätzt.
An beiden Standorten arbeiten die Angestellten in einge-
spielten Teams. „Jeder hat so ein bisschen sein Lieblings-
bad“, verrät Lukas Sobczyk, „aber alle sind auch in jedem 
anderen Bad so gut eingearbeitet, dass sie einander jeder-
zeit vertreten können.“ 

FRISCH GEPRÜFTE MEISTER
Bei seinen Aufgaben unterstützen den Bäderleiter zwei 
neue Teamleiter: Lena Lünzmann in Walsrode und Corvin 
Kasch in Bad Fallingbostel. „Sie sind das Sprachrohr der 
Teams, die ersten Ansprechpartner, wenn die Mitarbeiter 
etwas auf dem Herzen haben“, erläutert Sobczyk. Lena 
Lünzmann leitet seit Jahresbeginn das Team in Walsrode, 
wo sie seit ihrem Einstieg bei der Bädergesellschaft vor 
13 Jahren überwiegend arbeitet. Die heute 32-Jährige war 

Zweifache Glückwünsche:  
Anja Schulz (2. v. li.) feierte ihr 25. Jubiläum bei der Bädergesellschaft, 
Lena Lünzmann (2. v. re.) die bestandene Meisterprüfung. Links im Bild: 
Rüdiger Hinerasky, rechts: Geschäftsführer Dr. Claus-Jürgen Bruhn

als frisch ausgebildete Fachangestellte für Bäderbetriebe 
aus Rotenburg (Wümme) gekommen. Seit 2024 darf sie 
sich Meisterin für Bäderbetriebe nennen: „Herr Hinerasky 
hatte mich gefragt, ob ich Lust hätte, den Meisterkurs zu 
machen. Natürlich hatte ich!“ Für die sechsmonatige Wei-
terbildung in Vollzeit wurde sie von der Bädergesellschaft 
freigestellt. Die neue Qualifikation brachte ihr nun die 
Teamleiterstelle ein: „Der Zusammenhalt im Team, das ist 
für uns das Wichtigste überhaupt!“  
An ihrem Job gefällt Lena Lünzmann seit jeher der Kon-
takt mit den Gästen. Sie organisiert gerne Badepartys und 
gibt Fitness- und Schwimmkurse. Dabei habe sie sich für 
das Schwimmen eigentlich erst während ihrer Ausbildung 
so richtig begeistert, erzählt sie: „Bis dahin waren Turnen 
und Leichtathletik meine Lieblingssportarten.“ Heute 
schwimmt sie bei der SG Böhmetal und nimmt auch an 
Wettkämpfen teil. 
Wie Lena Lünzmann kommt auch der zweite neue Team-
leiter Corvin Kasch (24) aus Rotenburg (Wümme). Wasser 
sei von klein auf sein Element gewesen, erzählt er: „Ich 

bin in fünf Minuten Fußentfernung vom Erleb-
nisbad Ronolulu aufgewachsen und schwimme 
im Verein, seit ich sechs bin. Ich war eigentlich 
immer im Bad.“ Nachdem er dort an „Zukunfts-
tagen“ und bei Praktika Einblicke in den Beruf 
des Fachangestellten für Bäderbetriebe gewon-
nen hatte, entschied er sich mit 18 Jahren für 
eine Ausbildung im Ronolulu. Dass Corvin Kasch 
im Januar 2023 zur Bädergesellschaft wechselte, 
ist seiner Kollegin Lena Lünzmann zu verdan-
ken: „Wir kannten uns aus dem Schwimmver-
ein. Von ihr habe ich damals erfahren, dass eine 
Stelle ausgeschrieben war.“
Im April 2025 bestand auch Corvin Kasch seine 
Meisterprüfung. Seit dem 1. Mai leitet er nun 
das Team in Bad Fallingbostel. Die Meister-
schule in Bad Nenndorf hat er als Stipendiat der 
Landesschulbehörde Niedersachsen besucht: 
Auf die Begabtenförderung kann sich bewerben, 
wer jünger als 25 Jahre alt ist und seine Ausbil-
dung als einer der drei Besten seines Jahrgangs 
abgeschlossen hat. Corvin Kasch war der Zweit-
beste im Jahr 2022.
Für Lukas Sobczyk bedeuten die beiden jungen 
Meister in ihrer neuen Funktion eine große 
Unterstützung: „Ich bin als Bäderleiter inzwi-
schen viel am Schreibtisch und nicht mehr regel-
mäßig in der Aufsicht. Gut, dass ich die Team-
leiter an unseren beiden Standorten habe!“ 

AUSBILDUNGSPLATZ AB AUGUST
Derzeit ist das Bäder-Team komplett. Lukas Sob-
czyk sucht jedoch noch eine oder einen Auszu-
bildenden zur/zum Fachangestellten für Bäder-
betriebe zum 1. August 2025: „Wer gerne 
Kontakt mit Gästen hat und nicht den ganzen Tag 
im Büro sitzen will, ist bei uns genau richtig! 
Unsere Azubis sind mal am Schwimmbecken, 
mal in der Technik, mal sitzen sie an der Kasse. 
Die Einsatzgebiete sind sehr vielfältig.“ 
Auch die Job-Bedingungen für frisch ausgebil-
dete Fachangestellte seien attraktiv, betont der 
Bäderleiter: „Entgeltgruppe 6, ein gutes Betriebs-
klima, Job-Rad, zusätzliche Rentenversicherung. 
Nicht zuletzt müssen wir an vielen Feiertagen 
wie Ostern, Pfingsten oder Himmelfahrt nicht 
arbeiten, weil unsere Bäder dann geschlossen 
bleiben.“ 
Eine neue Stelle, stellt der Bäderleiter in Aus-
sicht, werde möglicherweise zur Wiedereröff-
nung des Waldbades 2026 ausgeschrieben: 
„Dann brauchen wir voraussichtlich eine Ver-
stärkung für unser Team.“ 

„Wer als Azubi nicht 
nur im Büro sitzen 
will und gern Kontakt 
mit Gästen hat, ist 
bei uns richtig.“
Lukas Sobczyk, Bäderleiter 

Bestens vorbereitet für den Ernstfall 
Die Auszubildende Luna-Marie Ehlers trainiert die Wieder-
belebung an einer Übungspuppe.

Azubis im Technikraum des Fitnessbads in Walsrode
Luna-Marie Ehlers zeigt Marlon Zilz die komplexen Anlagen 
zur Wasseraufbereitung.

Wasserqualität im Blick
Marlon Zilz prüft am Beckenrand den Chlorgehalt des Wassers 
im Fitnessbad Walsrode.


